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Die neue Regentſchaft in Braunſchweig
n dieſen Tagen begibt ſich eine Abordnung der Braun

weigiſchen Landesverſammlung zum Herzog Johann Albrecht
on Medlenburg um ihm die Uebernahme der Regentſchaft
anzutragen und von ihm perſönlich die Erklärung der An
nahme der auf ihn einſtimmig gefallenen Wahl zu erhalten
Dieſe Einſtimmigkeit der Landesverſammlung iſt nicht minder
bedeutungsvoll wie der am 28 Februar d J einmütig ge
faßte Beſchluß des Bundesrats der zur Folge hatte daß
der jüngſte Sohn des Herzogs von Cumberland Prinz Ernſt
Auguſt nicht zur Regierung über Braunſchweig als Erbe
des im Jahre 1885 verſtorbenen Herzogs Wilhelm von
Braunſchweig zugelaſſen werden konnte

Als am 13 September 1906 Prinz Albrecht von Preußen
als Regent von Braunſchweig die Augen ſchloß tauchte die
begründete Hoffnung auf das 21 Jahre hindurch beſtandene
RegentſchaftsProviſorium zu beſeitigen und eine endgültige
Regelung der Erbfolge durch einen der Söhne des Herzogs
von Cumberland herbeizuführen Dieſe Ausſicht ſcheiterte
an dem Starrſinn und der zweideutigen Haltung des
Herzogs von Cumberland Wie überzeugend und durch
ſchlagend die Erwägungen rein politiſcher Natur waren
gegenüber den Anſprüchen des Herzogs von Cumberland
ſeinem jüngſten Sohn die Regierung über Braunſchweig als
dem erbberechtigten Nachfolger des Herzogs Wilhelm nicht
anzuvertrauen geht aus dem einſtimmigen Beſchluß des
Bundesrats hervor der um ſo eindrucksvoller wirkte als
manche Fürſtenhäuſer Deutſchlands in nächſter verwandt
ſchaftlicher Beziehung zum Hauſe Cumberland ſtehen Die
Behauptung tauchte auf und wurde von welfiſcher Seite
aufgegriffen und ausgenutzt Preußen hätte verſucht einen
Druck hinſichtlich dieſes Beſchluſſes auf den Bundesrat aus
zuüben Niemals in keiner Phaſe der Entwicklung zur
Regelung der Erbfolge und Regentſchaftsfrage Braun
ſchweigs iſt von ſeiten Preußens ein ſolcher Druck erfolgt
oder verſucht Mit ſeinen 17 von 58 Stimmen im Bundesrat
konnte Preußen mit Leichtigkeit überſtimmt werden wenn
ſich nicht allen Bundesſtaaten die Ueberzeugung von der
politiſchen Notwendigkeit des Votums wie es am 28 Februar
abgegeben wurde aufgedrängt hätte

Aber infolge jener törichten Unterſtellung nahm die für
die Regentſchaft in Anregung gebrachte Perſonalfrage eine
andere Richtung als ſie urſprünglich eingeſchlagen hatte
Von Anfang an richteten ſich die Augen auf den jüngſten
Sohn des verſtorbenen Regenten auf den Prinzen Friedrich
Wilhelm Da ſetzte die welfiſche Agitation ein mit ihrem
Mißtrauen und um ein offenes Wort auszuſprechen
mit ihrem unverſöhnlichen Haß gegen das Haus Hohen
zollern Selbſt wenn dieſe welfiſchen Wühlereien und
partikulariſtiſchen Strömungen zugunſten des Prinzen
Friedrich Wilhelm überwunden worden wären ſo würde
ſich doch ſchwer das latente Widerſtreben und die welfiſche
Abneigung gegen einen Regenten aus dem Hohenzollernſchen
Hauſe beſiegen laſſen Sowohl für Preußen das Haus
Hohenzollern wie für die Beruhigung der braunſchweigiſchen
Lande gegenüber den welfiſchen Umtrieben iſt aus
nationalen Gründen die erfolgte Wahl des Herzogs Jo
hann Albrecht von Mecklenburg als Erleichterung aus
ſchwierigen Verhältniſſen mit Freuden zu begrüßenDazu kommt noch ein Moment perſönlicher Natur
Braunſchweig iſt von ſeinen angeſtammten Herzögen ſeit
Menſchengedenken ſtets ſtiefmütterlich behandelt worden

Prnilleron
Garibaldi in Kew Hork

Noch wenige Wochen und in Jtalien wird man die
hundertſte Wiederkehr des Tages mit den größten Feſtlich
keiten begehen an dem der unermüdliche Vorkämpfer der
Kraibeit taliens zu Nizza das Licht der Welt erblickte

anche Erinnerungen an den unerſchrockenen wagnisfrohen
ecken und Patrioten werden heraufbeſchworen alle Phaſen

ſeines abenteuerreichen Lebens rekapituliert Da iſt denn
auch die Schilderung jener wenig bekannten Zeit von

ntereſſe die der italieniſche Patriot als Flüchtling und
erbannter in Nordamerika in New York in unfreiwilliger

ehe verbracht hat Noch heute ſteht in einer abgelegenen
leinen Straße von Clifton Staten Jsland das hente als
ichmond Boörough der New Yorker Rieſenſtadt einverleibt

ein unanſehnliches Holzhaus Eine Marmortafel intalieniſcher Sprache verrät dem Paſſanten daß während ſeines
Amerikaniſchen Aufenthaltes hier Giuſeppe Garibaldi
vor v re due Mondi Der Held zweier Welten ge

at
v Es war wie Tyrell im Century Zagazine erzählt etwa

m die Mitte des Junimondes 1850 als Garibaldi in
en York vom Schiff ſtieg Eine der ſchimmſten Zeiten
e Lebens lag hinter ihm ſein Kampf um die römiſche

epublik war geſcheitert der Krieg gegen die Oeſterreicher
n der kühne Freiheitskämpfer auf eigene Fauſt fortgefetzt
te endete mit ſeiner verzweifelten Flucht nach Chiavari

m ſeiner Gefangennahme ſeine geliebte Frau Anita ſeine
wen Waffengefährtin war gefallen und ihn verbannte
W aus ſeinem Vaterlande Nach den ruheloſen Irrfahrten

r Tanger Gibraltar auf denen ſein Freund Carpanetto
ſteter Genoſſe geweſen hatte man ſich endlich entſch oſſen

Als Prinz Albrecht von Preußen die Regentſchaft über
nahm bauten ſich große Hoffnungen für lebhafte perſön
liche Beziehungen zwiſchen Regent und Bevölkerung auf
Ein trauriges Geſchick riß dem Regenten die Gattin bald
von ſeiner Seite und das Braunſchweiger Schloß war
ſeitdem beinahe ſo vereinſamt wie in früheren Zeiten Bei
aller Hingebung für ſeine Pflichten als Regent und trotz
ſeiner taktvollen Führung der Regierungsgeſchäfte blieb die
Fühlung des Prinzen Albrecht von Preußen mit der braunſchweigiſchen Bevolkerung meiſt rein konventioneller Natur

Dem neuen Regenten Herzog Johann Albrecht und ſeiner
Gemahlin wird es beſchieden ſein die Wünſche für die
Wiedererweckung fröhlichen Glanzes im Braunſchweiger
Schloß und inniger Beziehungen zwiſchen Volk und
Regenten zu erfüllen und vielleicht auch die welfiſchen Um
triebe zu zwingen ihrer giftigen und politiſch gefährlichen

Waffen ſich zu entäußern O
Deutſches Reich

Hof und Verſonalnachrichten
Geb Bergrat Haſelow zu Berlin iſt zum Vortragenden

Rat im Miniſterium für Handel und Gewerbe ernannt worden
Der Reichstagsabgeordnete Dr Heim iſt bei Erbendorf in

der Oberpfalz mit dem Automobil verunglückt Wie dem
Frk Kur gemeldet wird erlitt Dr Heim ſtarke Quetſchungen

am Kinn und am Schienbein und konnte nicht mehr ſtehen
Dr Heim befand ſich auf einer Agitationstour zu den Landtags
wahlen infolge des Unfalls kann er an Wählerverſammlungen
vorläufig nicht teilnehmen

Die engliſchen Journaliſten in Deutſchland
Geſtern abend fand in der Wandelhalle des Reichstages in

Berlin ein Bierabend zu Ehren der engliſchen Jour
naliſten ſtatt an dem u a die Staatsſekretäre Kraetke und
Stengel teilnahmen Jm Verlaufe des Feſtmahles das
geſtern abend die Berliner Handelskammer zu Ehren
der engliſchen Journaliſten gab toaſtete der Präſident
der Handelskammer Herz auf die Monarchen und Vize
präſident Mendelsſohn auf die Gäſte Darauf hielt Miſter
Stead eine Rede in der er die deutſche Armee als einzige
in der Welt rühmte die ſeit 36 Jahren niemals zu einem
Kriegswerke aufgeboten worden ſei Deutſchland habe
einen friedfertigen Kaiſer und auch König Eduard
ſei ein Commis voyageur des Friedens Dem Frieden
dienen Miniſter wie Bülow Campbell Bannerman Botſchafter
wie Metternich und Sir Lascelles Alle Staatsoberhänpter
wünſchen den Frieden Die Preſſe müſſe ſich hüten vor dem
Teufelswerke der Verhetzung Wie Bismarck Deutſchland ge
einigt habe ſo möge ein noch größerer Bismarck einſt die Föde
ration der ganzen Menſchheit zuſtande bringen

Die Enlenburgſche Tafelrunde
Zur Entlaſſung des Grafen Cuno Moltke bringt das B

auf Erſuchen einer mit dem Grafen in Verbindung ſtehenden
Seite folgende Mitteilungen

Graf Cuno Moltke hat den feſten Entſchluß die Klage gegen
Maximilian Harden gerichtlich zum Austrag zu bringen
um mit dieſer Flucht in die Oeffentlichkeit vor aller Welt dar
zutun daß alle Gerüchte die ihn krankhafter Neigungen bezich
tigen auf böswilliger Erfindung beruhen Der Graf
ſteht im 60 Lebensjahr Er hat den Feldzug von 1870 beim
1 Küraſſierregiment mitgemacht deſſen Kommando er ſpäter
erhielt Nachdem er durch die Freundſchaft des Kaiſers und
durch das beſondere Wohlwollen der Kaiſerin mehrere Jahre
bindurch ausgezeichnet war trifft den Grafen ſeine plötzliche
Dienſtentlaſſung doppelt hart da ihre Nebenumſtände natürlich
dazu angetan ſind den unbegründeten Gerüchten neue Nahrung
zu geben Wie man annimmt ſollen die Mitteilungen über den

nach dem freitheitlichen Amerika zu reiſen und die Jdee
das amerikaniſche Bürgerrecht zu erwerben tauchte auf
New York war damals mit italieniſchen Flüchtlingen über
füllt manche von ihnen waren Waffengefährten des be
rühmten Patrioten

Garibaldi hatte ſich von den Folgen ſeiner letzten Feldzüge
noch nicht erholen können und als Rekonvaleszent nahm er
anfangs im Pavillon Hotel in Weſt Brighton Aufenthalt

Dort herrſchte ein reges geſelliges Leben Garibaldi konnte
ſich jedoch mit dem Lärm des geſellſchaftlichen Lebens in
ſeiner Lage wenig befreunden bald hatten mehrere Italiener
ſich um ihn verſammelt und ſeinem tatkräftigen Weſen getreu
äußerte er ſich Wir ſind hier eine ganze Kolonie von
italieniſchen Verbannten und haben nichts zu tun als zuſchwatzen Mit unſerem Gerede werden wir Italien niemals

befreien aber damit, und dabei entblößte er eine ge
waltige Rarbe auf ſeiner Schulter Wir müſſen auf die
Gelegenheit harren und in der Zwiſchenzeit an die Arbeit
gehen Jede Art Arbeit war ihm recht Faulheit und Un
tätigkeit blieben ihm ein Greuel Sein unruhig vorwärts
drängendes Weſen verlangte gebieteriſch nach einer Betätigung
gleichviel welcher Art und auch ſeine Landsleute ſuchte er
darin mit ſich zu reißen

Er ſprach mit Carpanetto ſeinem Getreuen und bald zog
man auch Meucci zu Rate Meucci beſaß ein kleines Haus

in Clifton war ein geſchickter unternehmender Mann und
proponierte in ſeinen Räumen eine Wurſtfabrik zu er
öffnen Sofort ſchritt man ans Werk der Gedanke war
bald ausgeführt und eine Menge ärmerer Italiener fanden
hier ihren Unterhalt Der Oberſtleutnant Bovi der bei der
Belagerung Roms den einen Arm verloren hatte fungierte
als Aufſeher Aber das Wurſtgeſchäft florierte nicht und
ſchließlich mußte man den Betrieb aufgeben Sofort erſetzte
Meucci die Wurſtfabrik durch eine Kerzenfabrik Jn ihr
arbeitete Garibaldi mit der größten Hingabe und Ausdauer
und verrichtete dabei die untergeordnetſten Arbeiten Er tat

Liebenberger Kreis dem Kaiſer von einer dem Monarchen
ſehr nahe ſtehenden Perſönlichkeit zugetragen ſein und es wäre
erwünſcht feſtzuſtellen auf welche Quelle jene Mitteilungen
in letzter Linie zurückgehen Der Rechtsbeiſtand des Grafen
in der Beleidigungsklage gegen Harden iſt Jnſtizrat v Gordon

Der Bureankrat Dernburg und der Kanfmann
v Maſſow

Daß ſich Exzellenz Dernburg der Bureaukratie überaus ſchnell
aſſimiliert hat iſt eine Meinung der die Preſſe faſt überein
ſtimmend Ausdruck gegeben hat Allgemein iſt es aufgefallen
daß der ehemalige Kaufmann Dernburg kaum Beamter ge
worden erklärt es fei in hohem Grade zweifelhaft ob Kanf
leute denjenigen Anforderungen entſprechen könnten die von
einer ſolchen Tätigkeit d h der Bearbeitung der Kolonial
Angelegenheitem nicht getrennt werden können Unwillkürlich
kommt einem dabei in Erinnerung was ſchon 1895 ein
Bureaukrat der Geheime Regierungsrat v Maſſow der die
Bureaukratie gründlich kannte in ſeinem Buche Reform oder
Revolution ſchrieb Die Freiſ Ztg gibt einen Paſſus der
gerade jetzt recht aktuell iſt wieder Maſſow ſchreibt pag 188
ſeines Buches nachdem er den Geſchäftsgang der Behörden ge
ſchildert hat

Dieſer geſchilderte Geſchäftsgang iſt kein anderer wie in
einem großen kaufmänniſchen Bureau Der Chef und der
Präſident drei Proknriſten die je einer Geſchäftsabteilung
vorſtehen und die drei Oberregierungsräte Korreſpondenten
und Dezernenten die vorangegangene Korreſpondenz und die
Akten Brief und Geſchäftsjonrnal entſprechen ſich ganz
genau eine große große Zahl von Aktenverfügungen
erfordern durchaus nicht mehr Scharfſinn ſind nicht umfang
reicher als die kaufmänniſche Korreſpondenz dagegen ſind
auch im kaufmänniſchen Bureau Beſprechungen und Be
ratungen zwiſchen dem Chef und dem Prokuriſten
zwiſchen dieſem und dem Korreſpondenten desgleichen Ge
ſchäftsreiſen welche eine zeitweilige Abweſenheit eines Funk
tionärs bedingen und eine Vertretung erfordern notwendig
ohne daß eine Geſchäftsſtockung eintreten darf nicht minder
bedürfen Projekte und Konſtruktionen einer genauen und
längeren Ausarbeitung und Berechnung durch Techniker ohne
daß Wochen darüber vergehen dürfen endlich iſt das Perſonal
in manchem Geſchäftshauſe in den Bureaus großinduſtrieller
Etabliſſements reichlich ſo zahlreich wie bei einer Regierung
Und nun ziehe man einmal den Vergleich und frage Warum
braucht der eine ſo viel Stunden wie der andere Tage ſo
Tage wie Wochen ſo viel Wochen wie Monate Jſt da
notwendig iſt das gerechtfertigt ch bin überzengt wenn
ein Direktor von Krupp und ein Disponent von Rudolph
Hertzog einmal beauftragt würden gemeinſam den Geſchäfts
betrieb bei einer Regierung zu organiſieren mit der
Ermächtigung ihn nach ihren Uſancen zu ge
ſtalten Telephon Schreibmaſchine Stenographie einzuführen
einen praktiſchen Bauplan zu entwerfen die Arbeitszeit zu
regeln das Perſonal zu verteilen ſie würden in verhältnis
mäßig kurzer Zeit dem Geſchäftsgange ein zehnmal ſchnelleres
Tempo geben ohne daß die Gründlichkeit der Bearbeitung
auch nur irgendwie darunter litte Wenn das alles auch Koſten
erfordert ſo bringen ſie ſich reichlich ein denn der ſchleppende
Geſchäftsgang bei den Behörden laſtet wie ein Alp auf
dem Lande und koſtet demſelben Hunderttauſende und Aber
tanſende

Das Blatt bemerkt dazu Sollte man wenn man Dernburgs
und Maſſows Auslaſſungen nebeneinanderſtellt nicht glauben
Dernburg ſei aus der Schule einer verknöcherten Bureaukratie
Maſſow s der Schule eines großen Handelsbetriebes hervor
gegangen

Die Landtagswahlen in Sachſen und die
Wahlrechtsreform

Aus dem ſehr entſchieden klingenden Wortlaut der Erklärung
des ſächſiſchen Staatsminiſters Graſen Hohenthal anf einem
Feſtmahl der Dresdener Behörden über eine demnächſt beſtimm

das nicht aus Not ſondern um ein gutes Beiſpiel zu geben
und vielleicht auch weil ihn dieſe Arbeit über ſeine unfrei
willige politiſche Muße hinwegtäuſchen half

New Yorker Bürger die dem berühmten Freiheitskämpfer
einen feſtlichen Empfang bereiten wollten wurden von
Garibaldi freundlich aber entſchieden abgewieſen Er war
inzwiſchen längſt in das beſcheidene Häuschen Meuccis
übergeſiedelt und hatte mit der Abfaſſung biographiſcher
Aufſätze begonnen in denen als erſte neben manchen
Freunden ſeine Gattin Anita verherrlicht wurde Sie
war mein Gefährte in guten und ſchlimmen Zeiten teilte
die größten Gefahren mit mir und übertraf die Treueſten
der Treuen ſchreibt er an den Verleger Dwight Die
mit der ihm eigenen Begeiſterungsfähigkeit geſchriebenen
Aufſätze überlebten jedoch die erſte Auflage nicht und in
den Memoiren ſind ſie unberückſichtigt geblieben Trotz all
dieſer Geſchäftigkeit konnte ſich Garibaldi nicht wohl fühlen
ſein Tatendrang rumorte er ſchwankte zwiſchen melancho
liſchen Stunden und Zeiten ruheloſer Sehnſucht und in
ſolcher Stimmung unternahm er damals ohne ſeinen
Freunden etwas zu ſagen einen faſt kindlich anmutenden
Verſuch wieder in ſeine Welt der Taten und Abenteuer
zurückzukehren

Er eilte hinunter zu den Staten JslandDocks und ges
auf eines der dort liegenden Segelſchiffe mit der Abſicht
als Matroſe ſich anheuern zu laſſen Mit ſeinen
wenigen engliſchen Brocken konſtruierte er mühſam eine
Frage ob er bei der Arbeit helfen könne Die Seeleute
verſtanden ihn nicht glaubten ſie ſollten ibm helfen und
der Exkommandeur ſüdamerikaniſcher Flotten wurde davon
gejagt Garibaldi kehrte ſchweigſam heim aber Meucci
hat er nie von ſeinem mißglückten Verſuche erzählt Unter
der Bevölkerung genoß Garibaldi große Verehrung und
Vertrauen ſein ungezwungenes freundliches Auftreten ge
wann ihm alle Herzen und überall betrachtete man ihn als
den Helfer der Unterdrückten



wealth wurde ſeiner Führung anvertraut nach mehreren

deſiter auf Caprera

zu erwartende WahlrechtsreſormVorlage wird in der ſächſiſchen
n vielfach der Schluß gezogen daß die Regierung ein aber
maliges Scheitern ihrer Vorlage nicht ruhig binnehmen ſondern
es auf einen Konflikt mit dem Landtag ankommen laſſen werde
Graf Hohenthal hat nämlich erklärt So feſt ich ober entſchloſſen
bin den ehrlichen Verſuch zu machen für die II Kammer ein
neues auf etwas breiteren Grundlagen ruhendes Wablgeſetz
durchzuſetzen ſo ſeſt vertraue ich hierbei auf die Hilfe meines
Königs der mich ſür den erwähnten Zweck hierher berufen hat

Aus dem letzteren Paſſus wird geſolgert daß die Regierung
im Falle der Ablehnung ihrer Vorlage zur Auflöſung der
II Kammer ſchreiten werde ſolche Gerüchte ſollen in politiſchen
Kreiſen Sachſens ſchon ſeit längerer Zeit verbreitet ſein Nun
liegt die Sache doch aber ſo daß die Regierung an eine grund
legende Wahlrechtsreform ſelber gar nicht denkt ſie will ja nur
die Grundlagen des beſtehenden Wablrechts elwas breiter ge
ſtalten Für eine ſolche winzige Reform die dem parlamen
tariſchen Beſitzſtand der ſlärkſten Kammerfraktion der Konſer
vativen ſchwerlich ſonderlich geſährlich werden kann
iſt der Regierung aber eine Mehrheit in der Zweiten
Kammer unbedingt geſichert Oder fürchtet ſie elwa
daß dieſes Flickwerk ſelbſt den Konſervativen nicht genügen
könnte Die ſächſiſchen Konfervativen treten ja neuerdings
wenigſtens nach außen hin in der Wahlrechtsfrage äußerſt
volksfreundlich auf Liegt doch ſogar für den im Herbſt ſtatt
findenden allgemeinen konſervativen Delegiertentag ein Antrag
der ſächſiſchen Konſervativen vor das Reichstagswahlrecht als
einen integrierenden Beſtandteil der Reichsverfaſſung in dem
neuen konſervativen Programm rückhaltlos anznerkennen Daß
dieſer Antrag bei den preußiſchen Junkern Gnade finden werde
iſt allerdings kaum anzunehmen immerhin iſt die Tatſache nicht
zu verkennen daß die ſächſiſchen Konſervativen in der Wahl
rechtsfrage den verknöcherten Standpunkt ihrer preußiſchen Ge
ſinnungsgenoſſen aufgegeben haben Nur ſo läßt ſich die ver
kappte Drohung des ſächſiſchen Miniſterpräſidenten mit einer
Auflöſung der II Kammer erklären Für die im Herbſt ſtatt
findenden Ergänzungswahlen zum Landtage hat aber die
ſächſiſche Regierung durch die Erklärung des Miniſters ihre
Poſition jedenfalls nicht verbeſſert Die Parteien der Linken
werden nun erſt recht darauf beſtehen müſſen daß die Kandidaten
in der Frage der Wablrechtsreſorm Farbe bekennen

Die diesjährigen Wahlen zur ſächſiſchen Zweiten Kammer
finden im Monat September ſtatt und zwar die Wabl der
Wahlmänner am 4 und 5 September und die Wahl der
Abgeordneten am 21 September

Die Landtagswahlen in Bayern
Dem Ergebnis der heutigen Laudtagswahlen in Bayern ſehen

alle Parteien mit erwartungsvoller Spannung entgegen Das
neue Wahlgeſetz das zwar das direkte Wablrecht aber auch die
relative Mehrheit einführt und durch eine gekünſtelte Jnter
pretation des Begriffes Wohnſitz das Wahlrecht der beruſs
mäßig fluktuierenden Bevölkerung alſo in erſter Linie der
Arbeitermaſſen ſtark einſchränkt macht eine Wahrſcheinlichkeits
berechnung über den Ausfall der Wahlen faſt unmöglich Sicher
iſt nur das eine und zwar auf Grund der neuen den Städten
endlich einmal wenigſtens einigermaßen gerecht werdenden
Wahlkreiseinteilung daß das Zentrum ſeine bisherige
Zweidrittelmehrheit nicht behalten wird höchſt
wahrſcheinlich aber die abſolute Mehrheit Die Sozialdemokratie
hat trotzdem eine ſolche Berechnung aufzuſtellen verſucht ſie
nimmt an daß das Zentrum von den 163 Mandaten 85 bis 90
erhalten werde die Sozialdemotratie 12 bis 14 die liberalen
Blockparteien und die Bauernbündler zuſammen etwa 59 bis 66
gegen 43 die bisher in ihrem Beſitz waren Die Chriſtlich
ſozialen eine Spielart des bayeriſchen Antiſemitismus haben
zwar ebenfalls etwa ein halbes Dutzend Kandidaten aufgeſtellt
dürſten jedoch ſchwerlich poſitive Erfolge erringen

Das Zentrum das ſich infolge der vielen Doppelkandidaturen
und der perfönlichen Eiferſfüchteleien organiſatoriſch in voller Auf
löſung befindet wird trotzdem kaum eine empfindlichere Einbuße
erleiden da es die durch die inneren Zwiſtigkeiten verminderte
Schlagfähigkeit durch eine deſto ſkrupelloſere Wahlmache wieder
wettzumachen verſtanden hat Die Liberalen wurden u a einfach
als Preußenknechte der Verachtung aller braven bayeriſchen
Patrioten preisgegeben Am letzten Tage noch hat der Bayr
Kur nebenbei bemerkt in einer Polemik gegen den
Württemberger Konrad Haußmann der zuſammen mit dem
Abg Dr Müller Meiningen einen letzten flammenden Appell an
die liberale Wählerſchaft Münchens richtete als Wahltrumpf
die perfide Verdächtigung ausgeſpielt Wie lange noch und
die Agnaten der Krone Bayerns und Württembergs
werden auch verhindert ſein die Regierung zu über
nehmen

Gegen ein ſolches raffiniertes Demagogentum gegen eine
ſolche einer Steigerung kaum noch fähige gewiſſenloſe Aufreizung
partikalariſtiſcher Stimmungen durch eine reichstreue Partei
ſind die vereinigten Liberalen natürlich machtlos Einer
Wählerſchaft die der politiſche Klerus ſeit Jahren durch mög
lichſte Fernhaltung von Bildungsbeſtrebungen in geiſtiger Ab
hängigkeit zu erhalten verſtanden hat können gewiſſenloſe
Agitatoren eben alles bieten

ma erennEr war im Privatleben der liebenswürdigſte und
anſpruchsloſeſte Menſch Kinder liefen auf ihn zu mit ihm zu
ſpielen, ſo ſchreibt der Geſchichtsſchreiber Morris von Staten
Jsland Damals erlangte auch Meucci von ihm die echte
camicia rossa das berühmte rote Hemd das Garibaldi

1849 bei der Belagerung Roms trug
Garibaldi hatte meiſt kein Geld aber ſtets den Drang

ärmeren Freunden zu helfen Eines Tages kam er mit
einem flüchtigen Landsmanne heim der wie Garibaldi ſagte
noch ärmer ſei wie er ſelbſt IJch habe zwei Kittel er

hat keinen ich will mit ihm teilen Aber der eine von
Garibaldis Kitteln war gerade in der Wäſche Schon wollte
Garibaldi ſeinen Kittel ausziehen da fiel ihm etwas ein
Jch hab s Jn meiner Truhe habe ich ja noch den roten

Kittel den ich ſeit Rom nicht mehr getragen Er ſoll ihn
haben Da iegte ſich Meucci ins Zeug und gab einen
ſeiner eigenen Kittel her Die berühmte camicia aber
behielt er als koſtbare Reliquie

1851 kam Garibaldi und ſein Freund Carpanetto endlich
in die Lage auf einem kleinen Handelsſchiff dem San
Giorgio zu reiſen Sie reiſten nach Havanna Gari
baldi intereſſierte ſich ſchon damals für eine Befreiung
Kubas und dann nach Südamerika Dort übernahm er
die Führung der Carmen ſegelte bis China ſchließlich
erhielt er den Befehl über ein Kupferſchiff das er von Chile
nach New York führte Wenige Wochen nur blieb er bei
ſeinen Freunden Ein anderes Handelsſchiff die Common

Fahrten warf dieſes Schiff auch in Genua Anker Er war
wieder in ſeinem geliebten Vaterland Es war am
19 Mai 1853 wenige Monate ſpäter war Garibaldi Grund

Die hohen Fleiſchpreiſe
Jn der Stadtverordnetenſitzung in Münſter polemſſierte

Stadtverordneter Oberrentmeſſter Humperding gegen die hohen
Fleiſchpreiſe und bat die Stadtverordneten als Vertreter
der Bürgerſchaſt gegen die hohen Fleiſchpreiſe all
gemein Proteſt zu erheben und aus der Verſammlung
heraus die Metzger zu bitten eine Ermäßigung insbeſondere
des Schweinefleiſchpreiſes eintreten zu laſſen Aus der Ver
ſammlung die dem Proteſte lebhaft zuſtimmte wurde bekannt
gegeben daß die Münſterſche Beamtenſchaft bereits die
Gründung einer Genoſſenſchaft in Ausſicht genommen
v ter auch die Arbeiterſchaft Selbſthilfe zu ſchaffen
gedenke

Jn der Stadtverordnetenſitzung in Duisburg machte der
Vorſitzende bekannt daß man im Jntereſſe der Volksernährung
ſich entſchloſſen habe auf die Metzgerinnung behnfs Herbei
ſührung mäßigerer Fleiſchpreiſe einzuwirken Zu dieſem Zwecke
ſoll vom Polizeiinſpeltor ſtatiſtiſches Material beſchafft werden
auch ſoll die verſtärkte Schlachthaus und Marktkommiſſion in
Funktlion treten die ſich mit der Jnnung in Verbindung zu ſetzen
haben wird Gegebenenfalls ſollen eigene ſtädtiſche
Schlacht anſtalten errichtet werden um auf dieſem Wege
ein Nachlaſſen der für die ärmere Bevölkerung immer un
erſchwinglicher werdenden Fleiſchpreiſe zu erzwingen

Die Koburger Kircheuaffäre
Wie bereits kurz mitgeteilt hat jetzt in der Koburger Kirchen

affäre der am nächſten bezw perſönlich beteiligte Stand der
Pfarrerverein des Herzogtums an den Herzog eine Eingabe ge
richtet deren Wortlaut wir hier folgen laſſen Gegenüber den
mannigfach aus der Bevölkerung kundgegebenen Befürchtungen
daß die im Herzogtum Koburg bisher geübte Glaubens und
Gewiſſensfreiheit gefährdet ſei gibt ſich der Pfarrer
verein im Herzoglum Koburg der beſtimmten Ueberzeugung und
dem Vertrauen hin daß die Geſtaltung und Entwicklung des
kirchlichen Lebens und des kirchlichen Amtes in derſelben wie
bisher zur Zufriedenheit geübten Art und Weiſe beſtehen
bleiben werde Herr Hofprediger Keßler als Mitglied des
Pfarrervereins war während der Verhandlungen zugegen und
die Grundſätze die er in der Debatte äußerte trugen weſentlich
zur Beruhigung bei Wir hoffen daß Herr Generalſuperintendent
D Bahnſen der zwar mit dem 1 Juli lfd Js aus dem
Oberpfarramt zu St Moriz ausſcheidet bis dahin doch ſo weit
geſundet daß er auch ſeinem eigenen Wunſche entſprechend das
Amt des Generalſuperintendenten und des Ephorus für den Land
bezirk Koburg weiter verwalten kann und ſoll Wir halten es
zugleich für eine Pflicht der Dankbarkeit in dieſer Eingabe her
vorzuheben daß Herr Generalſuperintendent D Bahnſen in ge
rechter unparteiiſcher Ausübung ſeines verantwortungsreichen
kirchenregimentlichen Amtes und als Leiter der evangeliſchen
Kirche unſeres Landes ſich das volle Vertrauen aller Geiſtlichen
aller Richtungen erworben hat und noch heute genießt

Der kirchliche Konflikt in Dortmund
Gegen die Wahl des Pfarrers Lic Götz an Stelle des nicht

beſtätigten Pfarrers Cäſar an St Reinoldi zu Dortmund waren
nach der Dortm Ztg ebenfalls verſchiedene Proteſte bei dem
Konſiſtorium in Münſter eingelaufen Das Konſiſtorium hat
dieſen Proteſten keine Folge gegeben ſondern an die
Kirchengemeinde folgenden Beſchluß gerichtet Die von uns ein
geſorderte Gaſtpredigt des Pfarrers Lic Götz über Pſalm 73 28

Das iſt meine Freude daß ich mich zu Gott halte bietet nicht
genügenden Anhalt zu der Annahme daß der Erwähnte nicht
auf dem Bekenntnis unſerer evangeliſchen Kirche ſteht Auch geben
die Artikel in Nr 14 16 19 20 26 und 29 des Evangeliſchen
Gemeindeblattes für Rheinland und Weſtfalen von 1904 welche
einen theologiſchen Verſuch darſtellen Zweiflern das apoſtoliſche
Glaubensbekenntnis näher zu bringen ſowie der Artikel in Nr 15
desſelben Blattes vom Jahre 1905 keine geyügende Grundlage
ſür die Feſtſtellung von Tatſachen aus denen die Verſagung der
Beſtätigung des Gewählten ſich rechtſertigte Hiernach ſind wir
nicht in der Lage dem erwogenen Einſpruch Folge zu geben und
werden wir falls gegen unſere Entſcheidung binnen 14 Tagen
keine Beſchwerde eingelegt wird die Beſtätigung der Wahl des
Pfarrers Götz zum achten Pfarrer der Reinoldi Gemeinde in
Dortmund ausſprechen Demnach iſt die Beſtätigung des
Pfarrers Götz in Kürze zu erwarten

Der Friedhofsſtreit in den Reichslanden
kann nicht zur Ruhe kommen Nach Dürmenach kommt jetzt die
Gemeinde Carspach in Ober Elſaß mit der Forderung der
konfeſſionellen Einteilung ihres Friedhofes obgleich in Carspach
nur 17 Proteſtanten anſäſſig ſind Da der Klerus aber mit
Dürmenach kein Glück gehabt bat der kaiſerliche Rat hatte
nämlich die ablehnende Entſcheidung des Bezirkspräſidenten be
ſtätigt ſo will man jetzt in Carspach auf andere Weiſe die
Trennung erzwingen die katholiſche Geiſtlichkeit weigert ſich die
kirchliche Weihe vorzunehmen ſo lange die Frage nicht im kleri
kalen Sinne entſchieden iſt Die Abſicht iſt klar man will die
wenigen Proteſtanten die in Carspach unter 1456 Katboliken an
ſäſſig ſind als die Friedensſtörer hinſtellen und es iſt be
zeichnend daß unter eine Petition an das Bistum auch ſchon die
Namen jener 17 Proteſtanten figurieren die alſo auf dieſe Weiſe
moraliſch gezwungen wurden den Biſchof zu erſuchen er möge
doch ſeinen Einfluß bei der Regierung gelten machen daß ihnen
den Proteſtanten ein getrenntes Eckchen auf dem Friedhofe ge
macht werde

Ein ſozialdemvkratiſcher Mittelſtandspolitiker
Jn den Soz Monatshb ſchreibt der ehemalige Reichstags

abgeordnete Edmund Fiſcher über Sozialdemokratiſche Mittel
ſtandspolitik Er findet nicht nur daß entgegen der Konzen
trations und Verelendungstheorie die Zahl der Klein be
triebe zumal in der Landwirtſchaft aber auch im Handels
und Gewerbeſtand wächſt ſondern daß auch aus der Maſſe
des Proletariats vlele einzelne in den Mittelſtand emporſteigen
Er fordert infölgedeſſen daß die Sozialdemokratie als demo
kratiſche Partei der Maſſe ſich ſolcher Entwicklung an
paſſe und Mittelſtandspolitik treibe

Mittelſtandspolitik iſt aber keine Politik für die Arbeiter
als Klaſſe ſondern als Jndividunm Darum handelt
es ſich um die Anerkennung der individuellen Verſchieden
heiten der Menſchen Dieſe Anerkennung führt zu einer
ſozialdemokratiſchen Mittelſtandspolitik Der moderne
Sozialismus hat nichts mit Gleichmacherei zutun Zweifellos kommt der tüchtige Menſch der Tüchtiges
gelernt hat etwas Tüchtiges leiſten kann eher und leichter auf
ein böheres wirtſchaſtliches Nivean als der unküchtige Und
der Tüchtige Leiſtungsfähige will für ſeine größere Geſchick
lichkeit für ſeine höhere Leiſtung ein Aquivalent haben be
ſonders ein materielles Die Menſchen kann man in dieſer
Hinſicht nicht ändern man muß mit ihren Naturen rechnen
auch für die Zukunft Der Sozialismus kann daher nicht die

er wirtſchaftliche Gleichſtellung aller Jndividuen erſtreben
wollen

Marxiſtiſch iſt das nicht und Kantslky nebſt Mehring werden
an den Ketzereien des Genoſſen Edmund Fiſcher kaum ihre
Freude haben

Eduard Vernſtein über den deutſchen
Liberalismus

Jn einer Verſammlung des ſozialdemokratiſchen Wahlvereins
Schöneberg ſprach Eduard Bernſtein über die Frage Hat ver
Liberalismus in Deutſchland noch eine Zukunft Benrnſtein
wies zunächſt darauf hin daß die tet Frage nicht einfach
nach tagesgeſchichtlichen Vorgängen beantwortet werden dürſe

daß man dabei vielmehr eine längere Zeitdauer im Auge haben

müſſe Jn großen Zügen aub er dann einen bisalter zurückreichenden geſchichtlichen Rückblick um zu zeige ten

namentlich auf kirchlichem Gebiete das auf Befre wie
binauslaufende liberale Prin ip ſich mächtig Geltung verſat
babe Die franzöſiſche Revolution babe das liberale Prinzip afft
Befreiung der Gegenwart vom Druck der Vergangenheit von
zum Durchbruch gebracht und noch heute vertrete der Liberalist ig
aus Prinzip das Recht der Allgemeinheit gegen die erworben
Vorrechte Jn dieſem Sinne ſei der Liberalismus nen
teine Zeitgrenze gebunden ſondern ewig was arg
von der Sozialdemokratie anerkannt werdmüſſe Auf wirtſchaftlichem Gebiete habe der überale
Gedanke ſtets die Lehre von der freien Konkurrenz die Befreim
von zünftleriſchen und anderen Einſchränkungen verfochten
deutſche Liberalismus ſei lange Zeit namentlich unter Richters
Führung auf rein mancheſterliche Theorien eingeſchworen
geweſen doch habe er ſich in der Neuzeit infolge der veränderte
ſozialen Verhältniſſe und unter dem Druck des Sozialismus auf
breiterer freiheitlicher Grundlage entwickelt Allerdings trage e
immer noch die Urſprungsmarke des Kapitalismus an ſeiner
Fahne und habe auch nicht die innere Kraft dieſe Marke abzu
ſireifen weil er aufgehört habe Vertreter einer Klaſſen
partet zu ſein

Falſch ſei es dem Liberalismus in Deutſchland jede Zu
kunft abzuſprechen weil alles der Entwickelung unterworfen
ſei Klaſſen änderten im Laufe der Zeit ihren Charakter und eine
reine Gegenüberſtellung von Kapitaliſten und Arbeitern ſei un
vollſtändig und irreführend Man müſſe hierbei vielmehr mit
zahlreichen Zwiſchenſtufen rechnen

Was die Hottentottenwahlen anlange ſo dürfe man
deren Bedeutung nicht überſchätzen Richtig aber ſei daß
namentlich die mittleren Volksſchichten den liberalen Jdeen
zudrängten ſo namentlich Angeſtellte Lehrer Künſtler uſw
die ſich nicht zu den Proletariern rechnen wollten Deshalb
werde auch der Liberalismus beſtehen bleiben unbekümmert
um die Anſicht der Genoſſen So ſehr ſich auch Sozialdemo
kraten und Liberale ſonſt bekämpfen ſo fänden ſie ſich in den
politiſchen Vertretungen immer wieder zuſammen Bei 21 Ab
ſtimmungen im vorigen Reichstage hätten beide Parteien in 16
Fällen gemeinſam geſtimmt Jm neuen Reichstage ſei es
allerdings einſtweilen anders dank der Bülowſcheny
Paa rung Die Verſchmelzung der liberalen Gruppen zur Ein
heitlichkeit könne vielleicht wünſchenswert erſcheinen Vielleicht
käme man dann bald zu einer Neugruppierung in der
Weiſe daß der eine liberale Flügel ſich an die Konſer
vativen der andere an die Sozialdemokraten anlehne
Wenn die Genoſſen aber glauben ſollten ſie könnten dann die
radikalere liberale Gruppe zu ſich herüberziehen ſo ſei das ver
c die Sozialdemokratie müſſe immer eine Klaſſenpartei
bleiben

Vertrauensvotum für Dr Curtius
Auf der 74 Tagung der Straßburger Paſtoralkonferenz wurde

ein Antrag des Vorſitzenden Pfarrer Dr Gerold die Konferenz
ſolle ohne Debatte das Vertrauensvotum erneuern das im
vorigen Jahre die drei Gruppen der Geiſtlichen der Landes
ktirche Augsburger Konfeſſion ihrem Präſidenten Dr Curtius
ausgeſprochen haben angenommen

Politiſches
Die oldenburgiſche Regierung hat die Einbringqung eines

abgeänderten Wahlgeſetzes mit Einführung der direkten und ge
heimen Wahl beſchloſſen

Hochſchulweſen
Am 138 bis 24 Mai fand in Frankenhauſen am

Kyffhäuſer der 24 Bundestag des Allgemeinen deutſchen
Burſchenbundes ſtatt Sämtliche Burſchenſchaften und Alt
herrenverbände hatten Vertreter entſandt ſo daß zu der Tagung
über 100 Teilnehmer aus Berlin Charlottenburg Darmſtadt
Dresden Gießen Greifswald Halle Jena Kiel Königsberg
Leipziag Marburg München und Tübingen erſchienen waren
Vorſitzende Burſchenſchaft iſt zurzeit Neogermania Berlin Es
wurden als neue Burſchenſchaften im A D B neu aufgenommen
Saoxonia Breslau und Gothia Darmſtadt ſo daß der Bund

jetzt insgeſamt 22 Burſchenſchaften zählt Am 19 wurde ein all
gemeiner Ausflug nach dem Kyffhäuſer Denkmal veranſtaltet an
deſſen Fuß ein Kranz niedergelegt wurde Am nächſten Abend
fand der Feſtkommers ſtatt Den Abſchluß bildete ein zahlreich
beſuchter Ball An allen Veranſtallungen nahmen die Behörden
und die Bürgerſchaft Frankenhauſens teil

Heer und Floktte
Kaiſerliche Marine Flußkbt Vorwärts iſt am 28 Mal

von Jtſchang nach Hankan abgegangen dort am 30 Mai ein
getroffen und hat am gleichen Tage die Reiſe nach Nanking
fortgeſetzt S 90 mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders an
Nord iſt am 29 Mai in Hankan eingetroffen Tiger mit dem
Chef des Kreuzergeſchwaders an Vord ſowie Leipzig und
S 90 ſind am 30 Mai von Hankau nach Nanking abgegangen

Auskand
Ehereform in Frankreich

Die franzöſiſche Deputiertenkammer nahm einen Antrag
an wonach die Ehe zwiſchen Schwager und Schwägerin geſtattet
wird ſowie einen Antrag wonach die bisherige Friſt von zehn
Monaten nach welcher eine geſchiedene Frau ſich wieder ver
heiraten dürfe abgeändert wird

Schleifung Wladiwoftoks
Petit Pariſien meldet aus Petersburg die ruſſiſche Regierung

ſei entſchloſſen die Befeſtigungswerke von Wladiwoſtok zu ſchleifen

Eine Rede Rooſevelts
Beim Gedächtnisfeſte zu Ehren der im amerikaniſchen Bürger

kriege von 1861 bis 1865 Gefallenen in Jndianapolis hielt Prä
ſident Rooſevelt eine Rede in der er qusführte eine der
roßen Aufgaben welche die Nation vor ſich habe ſei die Er

baltung der Eigentumsrechte die viel weniger von
Sozialiſten und Anarchiſten als von reichen Räubern be
droht werde Die ganze Kraft der Nation gälte es einzuſetzen
zur Verhütung von Verbrechen gegen das Eigentum ebenſo gut
wie von Gewalttätigkeitsverbrechen Wenn eine Kontrolle über
den geſchäftlichen Gebrauch großer Vermögen namentlich von
Korporationen durch die Nation ſelbſt notwendig ſei ſo ſei dies
in erſter Linie bei den Verkehrsmitteln zwiſchen den Einzelſtaaten
den Eiſenbahnen der Fall und jedes Bundesgeſetz das ſich
hlermit beſfaſſe ſei ein Schritt vorwärts auf dem rechten Wege
Der Bundesregierung müſſe eine Kontrolle über die Eiſenbahnen
eingeräumt werden ähnlich der über die Nattonalbanken Zur
Schaffung geſunder Verhältniſſe im Eiſenbahnweſen ſei zunächſt
eine Unterſuchung der Verhältniſſe der einzelnen Bahnen not
wendig die ſeitens der Jnterſlate Commerce Commiſſion zu ge
ſchehen habe Die Bundesregierung würde auf dieſe Weiſe im
ſtande ſein jede Ueberkapitaliſterung in Zukunft
unmöglich zu machen und zu verhindern daß irgend jemand
ſpäterhin durch Belaſtung des Eiſenbahnbeſitztums
mit Obligationen andere Leute ausplündere und
das Geld in die Taſche ſtecke anſtatt es für Verbeſſerungen und
für legitime Geſellſchaftszwecke auszugeben

e
DZProvinzialnachrichten

Köſen 30 Mai Der Rittertag der Genoſſenſchaft der Provinz Sachſen des Johanniterordens,
an dem über 80 Mitglieder der Genoſſenſchaft tet men tagte
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unter Vorſitz des 80 jährigen Kommendatorst We riendiebene arow An eine längere Sitzung
Frzellenz s ſchioß ſich der Nittertag in der über die erfreuliche
des Koraa und die ſegensreiche Wirkſamkeit der verſchiedenen
Entwickhung er und ſonſtigen Einrichtungen der Genoſſenſchaft
grankenb rſtattet und über die Verwendung der Geldmittel den
Bericht n des Konvents entſprechend Beſchluß gefaßt wurde
Vorſch Feſtmabl brachte zunächſt Kommendator Graf Wartens
Bei de z Hoch auf den Kaiſer aus Der Trinkſpruch des
eben des königlichen Hauſes v Wedel Piesdorf galt dem
MiiniſtEerrenmeiſier Prinzen Eitel Friedrich Der Oberpräſident
neuen z Sachfen Frhr v Wilmowski brachte darauf das
vet x den Kommendator Graf Wartensleben aus

18 30 Mai Die Eiſenbahnverwaltunge Weihe ne Weißen Tagebl von ziemlich zuverläſſiger Seite
hat Wilt wirb beim Naumburger Bahnhof ein großes Gelände
mite uft Es ſoll angeblich die Verlegung des noch bier ver
n nei Teiles der Betriebs Jnſpektion geplant ſein Eine

blledaung der Nachricht vorausgeſetzt würde Weißenfels aber
Se eine Anzahl Beamte verlieren und damit einen neuen wirt
Waſtlichen Verluſt erleiden

geitz 31 Mai Eine Feuersbrunſt vernichtete geſtern
h gegen 5 Uhr auf dem oberen Steinsgrahen zwei an

ndergrenzende den Hofdekorationsmaler Lößnitz und Wagen
theitan Homann gebörige von Gebäuden eingeſchloſſene
L whuppen pollſtändig Den Beſitzern erwächſt ein empfindlicher
Saaden Die Entſtehungsurſache iſt noch nicht ermittelt

werda 30 Mai Der Kreistag beſchloß beianziabrens des Eiſen ah proletes Mühlberg Burxdorf ſich an

r zu bildenden Aktiengeſellſchaft zu beteiligen der Kreis wird
iien in der Höbde der Hälfte des von der Stadt Mühlberg zu

ibernehmenden Betrages bis zum Höchſtbetrage von 125,000 M
bernehmen jedoch mit der Bedingung daß die Stadt ſich ver
Iflichtet ſobald der Betrieb des Unternehmens nicht allein keine
Jerzinſung des Anlagekapitals abwirſt ſondern noch ein Zuſchuß
erforderlich wird dieſen auf die Kreisaktien entfallenden Zuſchuß
dem Kreiſe zu erſetzen

Creisfeld 30 Mai Eine ſtille Teilhaberin Frau
Witwe Aderdold die hier ein Kaufmannsgeſchäft betreibt merkte
ſchon ſeit längerer Zeit daß Waren aus dem Geſchäft ver

hwanden ohne daß ſie wie auch ihr Sohn ſich erklären konnten
wo dieſe blieben Als Frau A am Dienstag abend früber von
einem Spaziergang heimkehrte als ſie beabſichtigt bemerkte ſie
Licht im Laden und traf denn auch in ihrer Wohnſtube eine im
Hauſe wohnende Frau Sch an die ſchließlich zugeben mußte
daß ſie es auf das Geld im Sekretär abgeſehen hatte Später
geſtand ſie auch daß ſie ſchon früher allerhand Waren Material
wie Schnittwaren auch Geld aus dem Laden geſtohlen hat in
den ſie mittels eines Schlüſſels kam den ſie ſich angeeignet und
den Frau A verloren glaubte

Sangerhauſen 30 Mai Die Stadtverordneten
beſchloſſen geſtern mit allen gegen zwei Stimmen infolge der
ſchlechten finanziellen Lage der Stadt den Rathausnenbau für
etzt abzulehnen und die Sitzungen der StadtverordnetenVer
ammlung demnächſt in der Aula des Volksſchulhauſes II die

merkwürdigerweiſe genau ſo groß iſt wie der Saal im projek
tierten Rathausban abzuhalten Die dazu nötigen Einrichtungen
ſollen angeſchafft werden Zugleich wurde beſchloſſen für einen
ſpäteren Rathausumbau möglichſt aus den Ueberſchüſſen der
Sparkaſſe im Lauſe der Jahre einen Fonds anzuſammeln Selbſt
verſtändlich wird ein ſolcher Fonds nur dann aus den Sparkaſſen
überſchüſſen entnommen werden wenn nicht wichtigere und not
wendigere andere Ausgaben vorhanden ſind

Halberſtadt 31 Mai Die Pauluskirche, eine der
ſchönſten und bemerkenswerteſten alten Kirchen der alten Biſchofs
ſtadt ſoll nunmehr wiederhergeſtellt werden und ſo der Stadt
erhaiten bleiben Hierzu ſchreibt Stadtbaurat Köhler Halberſtadt
in der Zeitſchrift Die Denkmalpflege Aus dem Jahre 1085
ſtammend bildete die Kirche in ihrer maleriſchen Gruppe ein
wertvolles Baudenkmal das auch aus dem vieltürmigen Städte
bild ſich markig und in charakteriſtiſchen Linien hervorhob Seit
etwa 100 Jahren als Heuſpeicher benutzt war ſie in letzter Zeit
ſo baufällig geworden daß man wegen der angeblichen Gefahr
für die Umgebung und wegen der hohen jährlichen Unterhaltungs
koſten lebhaft den Abbruch forderte Doch gelang es den ſtädt
Behörden die Jnſtandſetzung dadurch zu ermöglichen das die
Kirche im Falle der Wiederherſtellung nach Einvernehmen mit
dem Militärfiskus auf 30 Jahre als Garniſonkirche vermietet
werden ſoll Der Fiskus erklärte ſich bereit gegen eine jährliche
Miete von 4000 M die Kirche zu benutzen und auch baulich zu
unterhalten Die Wiederherſtellungskoſten ſind auf 142,000 M
veranſchlagt bierzu leiſtet das Kultusminiſterium einen einmaligen
Beitrag von 20,000 der Provinziallandtag einen ſolchen von
10,000 die Reſtſumme von 112,000 M wird von der Stadt

Halberſtadt aufgebracht Mit der Wiederherſtellung wird nächſtens
begonnen die Bauarbeiten werden unter Leitung des Stadt
bauamts ausgeführt und ſollen im Herbſt 1908 beendet werden

hier am

ſOrdensverleihungen Verltehen wurde Dem Gemeinde
nachtwächter Wilhelm Schoof zu Hottendorf im Kreiſe Gardelegen das All
gemeine Ehrenzeichen dem Hauptmann Lehmann im Fuß Art Reg von
Hlnderſin Pomm Nr 2 kommandiert zur Vertretung des Artillerieoffiziers
vom Platz in Magdeburg die Rettungsmedaille am Bande Den nach
benaunten Perſonen wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung der ihnen ver
liehenen nichtpreußiſchen Orden und zwar des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe
des Herzoglich Sachſen Erneſtiniſchen Hausordens dem Bergmeiſter Erich
Müller zu Naumburg a S des Fürſtlich Schwarzburgiſchen Ehrenkreuzes
vierter Klaſſe dem preußiſchen Staatsangehörigen Bergwerksdirektor Maximilian
Lehmann zu Sondershauſen des Ehrenkreuzes dritter Klaſſe des Fürſtlich
SchaumburgLippiſchen Hausordens dem Baurat Paul Zieg ler zu Ciaus
thal des mit demſelben Orden verbundenen ſilbernen Verdienſtkreuzes dem
Oberbergamtsſetretär Dietrich Kaſten zu Clausthal

Erledigte Stellen für Militärauwärter im Bezirkedes IV Armee Korps 1 Juli 1907 Annaburg Regierungs
bezirk Merſeburg Königl Militär Knabenerziehungsanſtalt Schreiber
auf ſechswöchige Kündigung 1000 M Gehalt jährlich die Stelle iſt nicht
penſionsberechtigt dem Geſuche ſind beizuſügen ſelbſtgefertigter Lebenslauf
Zivilverſorgungsſchein Militärpapiere Führungs und ſonſtige Zeugniſſe
Sofort Eisleben Magiſtrat Polizeiſergeant Probezeit ſechs
Mongte auf Lebenszeit 1000 M Anfangsgehalt 216 M Wohnungsgeld und
75 M Kleidergeld jährlich die Ausrüſtungsſtücke werden von der Siadt geliefert
das Gehalt ſteigt bis 1706 M Geſuche mit Lebenslauf und Zeugniſſen bis
15 Juni an den Magiſtrat in Eisleben Sofort Naumburg a
zwei Polizeiſergeanten Probezeit ſechs Monate nach befriedigender
odezelt auf Lebenszeit 1120 M Gehalt 160 M Wohnungsgeldzuſchuß und
5 M Kleidergeld das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 60 M bis

zum Höchſtgehalte von 1600 M

e F Erledigte Stellen für Militär an wärter im Bezkrke
XI Armee Korps Soſort Waltershauſen Herzogliches

mir dratsamt Wegewart für die dritte Strecke der Reinhardsbrunner Straße
t dem Wohnſitze in Wahlwinkel oder Rödichen Alter nicht über 36 Jahre

re ezelt ſechs Monate auf Kündigung 1,90 M Anfangslohn pro Tag
ſagt der Sonn und Feiertage freie Uniform und Grasnutzung der Lohn
Ken von 3 zu 3 Jahren um je 10 Pf pro Tag bis zum Betrage von 2,60 M
t ebungen ſind an das Herzogl ſächſiſche Staatsminiſterium in Gotha zu
h en Sofort Gotha Herzogl Landratsamt Weg ewart für die

dritte Strecke der Erfurter Straße mit dem Wohnſitze in Gamſtädt alles übrige
wie oben 1 Juni 1907 Kaſſel Polizeidſtektion Schutz männer
Probezeit ſechs Monate auf vierwöchige Kündigung und nach Ablauf einer
zehnjährigen vorwurfsfreien Dienſtzeit in der Schutzmannſchaft auf Lebenszeit
122,50 M Remuneration monatlich und freie Dienſikleidung das Gehalt ſieigt
bis 1600 M Soſort Gera Stadtrat Schutzmannſchaft mehrere Sch u
männerz auf dreimonatige Kündigung 1200 M Anfangsgehalt und 70 M
Kleidergeld das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren zweimal um je 50 M und
viermal um je 100 M bis zum Höchſtgehalt von 1700 M die Stellen ſind
penſionsberechtigt Sofort Saalfeld a Magiſtrat Polizei
fergeant Probezeit ſechs Monate während der Probedienſtzeit und bis
zur Vollendung des 25 Lebensjahres auf drelmonatige Kündigung ſodann auf
Ledenszeit 1000 M Gehalt 100 P Kleidergeld und 60 M Wohnungsgeld
jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren zweimal um je 120 M und
viermal um je 80 M bis zum Höchſigehalt von 1560 M die Stelle iſt pen
ſionsberechtigt Meldungen dis 30 Juni d J Alsbald Treyſa
Magiſtrat Stadtſchreiber Probezeit ein Jahr dann muß die Sekretär
prüfung vor einer Kommiſſion abgelegt werdrn zunächſt auf Kündigung ſpäter
auch vielleicht anf Lebenszeit 1000 M die Stelle iſt penſionsberechtigt
1 Oktober 1907 Untermhaus Gemeindevorſtand Schutz mann
Probezeit ſechs Monate auf Kündigung 1100 M Gehalt und 60 M Kleider
geld das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 60 M bis zum Höchſt
detrage von 1500 M die Stelle iſt penſionsberechtigt Im Bezirke der
Kaiſerl Oberpoſtdirektion Kaſſel der Dienſtort wird bei der Einberufung be
ſtimmt Poſtſchaffner zunächſt auf dreimonatige Kündigung mit Ausſicht
auf lebenslängliche Anſtellung 900 M Gehalt und der tariſmäßige Wohnungs
geldzuſchuß ſowie unter Umſtänden die für den Ort feſtgeſetzte Teuerungs
zulage das Gehalt ſteigt bis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind an die
Kaiſerl Oberpoſtdirektion in Kaſſel zu richten

Oſternienburg 31 Mai Kinder und Streichhölzer
Am Mittwoch vormittag ſpielten die drei Kinder des Gruben
arbeiters K hier in der Küche ohne Aufſicht Die dreijährige
Anna fand ein Streichholz und entzündete dieſes Die Kleider
des Kindes ſtanden ſofort in Flammen und die Kleine zog ſich
derartige Brandwunden zu daß die ſofortige Ueberführung in
das Köthener Kreiskrankenhaus erfolgen mußte Die Verletzungen

ſo ſchwere daß das Kind bereits nachmittags
verſtarb

Greiz 31 Mai Verunglückter Radfahrer Der
Zigeunerunfug Mittwoch abend verunglückte der Gerichts
aſſeſſor von Bardeleben der mit ſeinem Rade den ſteilen Kurt
ſchauer Berg hereinfuhr Es riß nämlich die Kette des Rades
und von Bardeleben ſtürzte derart daß er beſinnungslos ins
Krankenhaus gebracht werden mußte Die Zigeuner die
kürzlich hier verhaftet wurden und die in Fröbersgrün 400 M
bares Geld geſtohlen hatten werden auf längere Zeit un
ſchädlich gemacht werden Vorausſichtlich werden ſie Arbeits
d zugeführt ihre Kinder aber in Zwangserziehung gegeben
werden

Elgersburg 31 Mai Bei einem Streite wurde am
Montag in der Frankenbergſchen Gaſtwirtſchaft zu Gera ein
20jähriger Einwohner von einem am Gasanſtaltsbau beſchäftigten
Jtaliener mit einem Dolche mehrfach in den Leib geſtochen Der
Verletzte begab ſich nach Hauſe ohne jemand etwas von dem
Vorfalle zu ſagen Jnfolge innerer Verblutung iſt er inzwiſchen
geſtorben ohne daß ihm ärztliche Hilſe gebracht werden konnte
Der Italiener wurde verhaftet und dem Landgerichtsgefängnis
in Gotha überwieſen

Gera 31 Mai
viertägiger Dauer aufgehoben
ſtattgefunden

Coburg 31 Mai Die Romantik des Lebens
Von ſechs Pferden gezogen rollte am Sonnabend ein ſchwer
beladener Möbelwagen auf der Landſtraße nach Lichtenfels
dahin Eine Staubwolke in der Ferne zeigte das Nahen eines
Automobils an das alsbald ſein Tempo mäßigte als die
Jnſaſſen zwei Herren der Juſtiz den Möbelwagen in Sicht
dekamen Der aufmerkſame Beobachter mußte erkennen daß ſich
ſich hier ein Akt eines Dramas aus des Lebens Wirklichkeit
abſpielte Als beide Gefährte in Lichtenfels ankamen veranlaßten
die Herren der Juſtiz durch den dortigen Gerichtsvollzieher die
Beſchlaanahme und Rückbeförderung des für etwa 100,000 M
Möbel enthaltenden Wagens und die Feſtnahme des in Lichten
fels bereits anweſenden Eigentümers eines hierorts auf hoher
Bergwart in einer luxuriöſen Klauſe wohnenden Herrn Sch
Jnzwiſchen wurde am Gepäckſchalter in Lichtenfels eine wohl
depackte Handtaſche aufgegeben die von einer dritten Perſon
ſpäter nach Coburg befördert einen Hypothekenſchein über
50,000 für mehrere Tauſend Mark Vrillanten für viele
Tauſende Wertpapiere eine Fahrkarte ins Ausland einen ge
ladenen Revolver und ein Fläſchchen Strychnin enthielt
Angeſichts dieſer Tatſachen erklang natürlich vielfach der Ruf
cherchez la femme Die aber ſaß holdſelig lächelnd in
einem Coburger Hotel ſie hatte die Siſtierung der Möbel und
zugleich auch die ihres teuren wanderluſtigen Gatten veranlaßt
Da nach Abnahme der ſchon als ſicheren Beſitz erträumten
Schätze der Freilaſſung des Herrn Sch nichts mehr im Wege
ſteht kann man auf das Wiederſehen zwiſchen den beiden Ehe
gatten füglich geſpannt ſein

sK Leipzig 31 Mai Vermächtniſſe Aus dem Nach
laß des verſtorbenen Stadtrats Kommerzienrat Oelsner
ſind der Stadt Leipzig 30,000 M überwieſen von denen 10,000 M
für den Penſionsſonds des Chorperſonals der Stadttheater
10,000 M für verſchämte Arme und 10,000 M für die Ver
ſchönerung der Stadt beſtimmt ſind Ferner hat der Privatmann
Karl Anton Leonhard der Stadt 48,000 M letztwillig
zugewieſen Von dieſen ſind 45,000 M für die Blindenanſtalt
1500 M für den Chorpenſionsfonds und 1500 M für den
Penſionsfonds des Stadttheater beſtimmt

O Leipzig 30 Mai Neuer Akkordtarif für Leipziger
Bautiſchler Der Bezirk Leipzig des Arbeitgeberſchutzverbandes
für das Deutſche Holzgewerbe hat mit dem Deutſchen Holzarbeiter
verbande Zahlſtelle Leipzig einen neuen Akkordtarif für Bau
tiſch ler vereinbart der für die Arbeiter inſofern außerordentlich
günſtig iſt als ſie ſtatt des bisherigen Mindeſtlohnes von 48 Pfg
den in den Herbſtmonaten ſtatiſtifch feſtgeſtellten Durchſchnitts
lohn von 55 Pfg durchgeſetzt haben

Rochlitz 31 Mai Ermordet aufgefunden wurde
geſtern nachmittag die ſeit Montag vermißte 10 jährige Tochter
des Schloſſers Franz an einer verſteckten Stelle im dichten
Geſtrüpp ſeitlich des Gröblizer Weges Das Mädchen iſt er
droſſelt worden nachdem an ihr vorher ein anderes Verbrechen
verübt iſt Das Kind iſt wahrſcheinlich unter dem Verſprechen
eines Geldgeſchenkes an die betr Stelle gelockt worden Der in
Haft befindliche Karuſſelldreher Lehmann in dem man den
Täter vermutete iſt bereits einem Verhör unterzogen worden

Bärringen im Erzgeb 31 Mai Ein ſeltener Bürger
meiſter Unſere Stadt beſitzt einen Bürgermeiſter wie ihn
vielleicht keine andere Stadt aufzuweiſen hat Bürgermeiſter
Adalbert Meine hat nämlich auch dieſes Jahr wie ſtets in ſeiner
17jährigen Amtswirkſamkeit ſein Gehalt dem Erhaltungsfonds

Die Maurerausſperrungl iſt nach
Es hat eine gütliche Vereinbarung

der Armenhausſtiftung gewidmet

Wegen worgeräcketer Satson bieten wir unsere Vorräte von

Itodoll Müton Vomoen Miiton u IindoreMuton

ermiſcbtes
Für das Antomobilwettrennen im Taunus wird eine Bekannt

machung des Wiesbadener Regierungspräſidenten angekündigt
die folgenden Wortlaut haben ſoll Für das Kaiſerpreisrennen
ſind insgeſamt 92 Rennwagen gemeldet worden Vei näherer
Prüfung hat es ſich ſchon im Jntereſſe der Sicherbeit der Renn
fahrer als untunlich erwieſen mehr als etwa 40 Wagen gleich
zeitig an dem Rennen teilnehmen zu laſſen Der Kaiſerliche
Automobilklub iſt daher zu dem Entſchluß gekommen am 13 Juni
Ausſcheidungsrennen in zwet Abteilungen mit je etwa
40 Wagen abzuhalten Durch die Ausdehnung des Rennens
auf zwei Tage erfahren die den Anwohnern der Rennſtrecke
auferlegten Unbequemlichkeiten naturgemäß noch eine
Erweiterung Daher haben ſehr eingehende Erörterungen da
rüber ſtattgefundeu ob unter dieſen Umſtänden die Wettfahrt
nicht lieber ganz unterbleiben möchte Beſtimmend
für die Verneinung dieſer Frage war die Erwägung das
Rennen das im Jntereſſe unſerer vaterländiſchen Automobil
induſtrie von allen maßgebenden Jnſtanzen als durchaus erforder
lich angeſehen werde dürfe nicht deshalb ſcheitern weil ſich eine
über alle Erwartungen große Zahl von deutſchen und auslän
diſchen Teilnehmern gemeldet hat und ferner die Erwägung
daß die Zerlegung des Rennens mit Beſchränkung der Teil
nehmerzabl für die perſönliche Sicherheit der Wettfahrer eine
weſentliche erhöhte Garantie bietet während andererſeits die
umfaſſenden Vorkehrungen im Jntereſſe des Publikums auch an
zwei Tagen gleich wirkungsvoll durchgeführt werden können
An die Bevölkerung ergeht nochmals die dringende Bitte ihrer
ſeits nach Kräften beizutragen daß die Wettfahrten einen un
geſtörten Verlauf nehmen Die Rennſtrecke muß am 13 Juni
von früh 3 Uhr bis 43 Uhr nachmittags und am
14 Juni von früh 5 Uhr bis 3 Uhr 20 Minuten
für jeden Verkehr vollſtändig geſperrt werden
Sollten die Rennen was wahrſcheinlich iſt ſchon früher als 42
oder 20 beendet ſein ſo wird der Schluß der Rennen durch
eigen die Aufſchrift Schluß tragenden Kraftwagen der die
ganze Rennſtrecke befahren wird bekannt gemacht Während der
Wettfahrt iſt jedes Betreten der Rennſtrecke weil
lebensgefährlich unbedingt verboten Das Publikum
wird gut tun fich überhaupt nicht einmal bis unmittelbar an die
Rennſtrecke zu begeben insbeſondere ſollte es jedermann un
bedingt vermeiden ſich an den Wegekrümmungen
aufzuſtellen Das ſind allerdings nicht nur Unbequem
lichkeiten ſondern höchſt bedenkliche Beſchränkungen des öffent
lichen Verkehrs und ſeiner Rechte Man wird ſich ernſtlich
fragen müſſen ob mit einer derartigen völligen Unterbindung
des Verkehrs nicht die Begünſtigung eines an ſich gewiß höchſt
ſchätzbaren Sports doch zu weit getrieben wird

Dem Hilfsausſchuß für die notleidenden Deutſchen Rußlands
iſt von einem evangeliſchen Pfarrer des Notſtandsgebietes folgendes
Schreiben eingegangen Jch muß Jhnen vor allem meinen Dank
ausſprechen im Namen meiner Gemeinde für die warme Teil
nahme an der Not Jhrer deutſchen Brüder in Rußland Als
ich Jhr wertes Schreiben meiner Gemeinde vorlas blieb kein
Augen trocken und manches Vergelts Gott ſtieg ſchon im voraus
gen Himmel Die Not hier iſt wirklich unbeſchreiblich X iſt
eine Kolonie von beinahe 6000 Einwohner männliche und
weibliche Seelen unter dieſen ſind wenigſtens 1000 Seelen die
ſeit zwei Monaten kein Stückchen Brot mehx haben Die Folgen
davon ſind ſchrecklich Jch habe ſeit Januar ſchon über
200 Kinder beerdigt ohne die Erwachſenen Die Hilfe welche
die Regierung bietet iſt nichtsſagend obwohl eine unentgeltliche
Küche von der Regierung eröffnet wurde ſo werden darin nur
250 Perſonen täglich einmal mit Brot und Suppe geſättigt über
500 600 ſind ihrem Schickſale überlaſſen Nachdem ich mich
genau über die Notlage erkundigt babe kann ich mit Beſtimmtheit
ſagen daß mit 1000 Rubel der größten Not abgeholfen werden
könnte Hierin ſind natürlich nur diejenigen eingeſchloſſen die
nicht arbeiten können für die Arbeiter habe ich ſchon einiger
maßen geſorgt Die Regierung verſprach mir für die Arbeiter
1500 Rubel ſo daß die meiſten notleidenden Arbeiter verſorgt
ſind Es bekommt ein jeder Arbeiter 40 Kopeken täglich von
Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang für Grabearbeiten mit
der Bedingung daß aus einer Familie nicht mehr als zwei
Arbeiter angenommen werden Es iſt wenig aber der aller
größten Not iſt trotzdem abgeholfen Falls der Hilfsausſchuß es
ſür möglich findet meiner Gemeinde ein ſo großes Almoſen von
1000 Rubel zu geben ſo würden Sie ſich ſicher ein großes
Verdienſt vor Gott erwerben mit weniger werden wir ebenfalls
dankbar ſein Jch ſtelle meine Perſon dem Hilfsausſchuß unent
geltlich vollſtändig zur Verfügung Mit verbdbindlichſtem Danke
zeichne im voraus Prieſter X

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
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Dlirektion Gustav Pollerv
Gaſtſpiel des Mamburger MHetropol Theatersakſp 3 Dir r

Hente Freitag den 31 Mai

Zum letzten Male
Haben er nichts a verzollen s
Benenßz für Herrn Direktor Ermauswaldd

Graf Robert de Trävelin Dir Ernau Ewald
Ab Sonnabend den 1 Jnni

Die vriginellſte Rovität dieſer Saiſon

Florette u Patapon
Burleske aus dem Franzöſiſchen in 3 Akten von Maurice Hennequin

und Pierre Veber Deutſch von Benno Jacobſon

Süd learlas
Walhalla Theater

Hente a 31 Mai 1907 SLetute Variété Vorstellung

dieser Salson mAbschied des gesamten Küngtlerpersonals

Ab 1 Juni 1907 jeden Abend 83 Uhr
Gastspiel Carola Sänger

r 19 Herren er
l grosses Konzert der Theaterkapelle

Kapellmeister MHartin Stein e
A

h a n nt e S er re e

e ehe e
T

m
e sr el de v e J

HeuteParadies Abschieds Konzert
des Ital Blite Soliesten Orchesters

Germaniagarten
Reilſtraße 133 Ecke Wuchererſtraſe

Herrticher Garten und Parkanlagen W
Sonugbend den 1 Juni 1907

SchlachtTäglich Pökelknochen ſowie jeden Sonnabend von

h Thüringer BKosthbratwürsteempfiehlt Franz Kaiſers Reſtaurant Gr Brauhausſtr 31 neb Kaufh Elkan

Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine D
Sonnabend den 1 Jnni abends 8 Ubr

große Ortsverbandsverſammlung
im Saale der Vörſenhalle

Die Tagesordnung iſt wichtig Zablreiches Erſcheinen iſt Pflicht

ff ren
Hasserode i Harz

Hotel Hohnstein
Neues Logierhaus geschützte staubfreie Lage direkt am WaldeIMustr rospert frei s z Besitzer Carl Bücking

J e Städtisches Eisen Moor bad

Bahnstation Schmiedleherg Postbez Halle
Preisgekrönt Sächs Tnür Industrie u Gewerbe Ausst

Vorz t W bei Gieht, Rheaumatismus Verven u Framuen

Montag
WManerſtr 7 Allgem Vereinsverſammlung
Vortrag v Hrn Superint a D Rühlmann

Ans dem Leben Königs Friedrich Wil
helm J des Soldatenkönigs D Vorſt

Familien
Pension

eiten Gesunde Waidgegend Saison 1 Mai bis Ende Septbr
Ausk d d Städt Rade Verwalt u Badearzt Dr med Schüte

Von täglich frischen Sendungen empfehlen wir

Helgol Hummer lebend u gekocht
KRiesen Oder Tafelkrebse

Hamb jge Günse u Enten Pounlarden Poulets u KseKen
Rehrücken Keulen und Blätter

Frische Püraiche Aprikosen Kirschen Ananas
Garten und Walderdbeeren

Knaiser Malossol Auslese Kaviar
grobbkörnig silbergrau Aatrach Kavliar Pfund 10 undi 2 M ten en gerhueh Rhein u Weserlagehs

eräueh Ehaale alle Sorten Brannschw u Thüringerfeier u Wurstwaren delikaten gekoehten Prager u
geräuch Westfäl Kronenschinken im Aufsehnitt

Alle Sorten Braunschw Gemüse Konserven
Rheinischo Kompottfrüchto und Fisch Konserven

zu besonderen Vorzugepreisen

Pottel Broskowski

Apollo Theater Germania Hotel u Germania Säle

FWMoeu eröffnet
Am 1 Juni 1907 nachmittags 5 n eröffne mein

Renovlerung ſämtlicher Räume ie mich beehrenden
und bitte ich um gütigen Zuſpruch Hochachtungsvoll

otel nud Reſtaurant nach einer
äſte hoffe ich aufs beſte bewirten zu können

arün dlichen S

Oscar Gram h e4 De Sonntag von 7 Uhr ab Grosser Dröſftnungs BRall 7

Nur kurze Zeit
ſ123 Raſſepferde 123 200 Perſonen 200

Zürkus Schumann
KRossplIatz Malle KRossplatz

Heute und folgende Tage abends S Ubr

Grosse brillante Vorstellung
mit volſſtändigem Programmwechſel

Beſonders zu erwähnen
Direktor Soehumann mit ſeinen von der gediſchen Preſſe gls einzt 4 ſamten in und ausläne FPreiheits u Schuldressuren

Neu Zum erſten Mal NeuVnbewachte Momente zweier Negersklaven
ausgeführt von Ar Axel and West

Neu Zum erſten Mal NeuFiss Aida und EDurelia Kontorſioniſtes

Nen Zum erſten Mal NeuDer weisse Reoiter
neuer Sportakt mit elektriſchen Lichteffekten ausgeführt

von Dir Schumann
v Die größte Senſation des Zirkns m

Neu Zum erſten Mal NeuThee Lass o Muſikal Exzentrik
Außerdem

Teu de barre Metzomi der Dümmſte aller
geritten von 3 Herren Dummen als Jockey u Parodiſt
m Grosses Ballett Divertissement

Die Clowwns Baptisto Pohlmann Worner William ete
Das Programm jeder Vorſtellung beſteht aus 16 der beſten

Ei u r re und wen de Tag dne balbe unde vor ausgeführt von eBeginn der Vorſtellung onzert eigenen Zirkus Kapelle
Sonntags u Mittwochs

2 Grosse Vorstellungen 2
Nachmittags 4 Uhr und abends S Uhr

Das Programm der Nachmittags Vorſtellung iſt ebenſo reichhaltig
wie dasjenige der r Kinder unter 12 Jahren zablenzu den Nachmittags Vorſtellungen halbe Preiſe auf allen Sitzplätzen

Preise der Flätze Logenſitz numeriert Mk Z Sperrſit
numeriert Mk I Platz Mk 50 II Platz Mk Galerie
50 Pfa Das Bureau im Zirkus iſt geöffnet von 11 bis 1 Uhr
an Tagen an welchen zwei Vorſtellungen ſtattfinden von 11 Uhr
ununterbrochen

t h r St r h d beigarrenge t vrüger erbeck Große richſtraße eS Steinſtraße 2 Telephon 951
v Von nnd nach dem Zirkus Straßenbahnen

nach allen Richtungen r

den Z Jnni abends /29 Uhr
ſtelle mit unſerer Arbeit vertraut iſt

Wir beehren uns anzuzeigen daß wir am 1 Juni 1907 in

Halle a I eipzigerstr 707
e eine Zweigniederlaſſung eröffnen der die Erledigung der Anfragen
J aus dem Regiernngsbezirk Merſeburg übertragen worden iſt

Zum Leiter dieſes Burenus wurde Herr Ernst Schulz be
en der durch langiährige Tätigkeit in unſerer Leipziger Geſchäfts

Berlin im Mai 1907ückütei W Schimmelpkeng

Oh
Vor Autritt der Sommerreiſe empfehlen wir Abſchluß von
Finbruoh Diebstahl Versicherong

Proſpekte gratis Nähere Auskunſt erteilt
Stuttgarter Mit u Rückverſicherungs Aktien Geſelllchatt

Subdirektion Halle a Alte Promenade 6 I

Führer durch Halle a S
und ſeine

Kaallichen und ſtädtiſchen Einrichtungen

und Anltalten

Mit Unterſtützung des Magiſtrat s
und zablreicher Fachmänner her ausgegeben

von
undE Genzuer Dr O Förtſch

Stadtbanrat Stadirat
S und 6 Tauſend Mit 14 Vollbildern Stadtplau Karte

der Umgegend e
Oktav 117 Seiten eleg gebunden 1 geheflet 80

Kein landläufiger Führer mit zuſammengeſtellten oberflächlichen
Angaben

Autoritative Abhandlungen über alle baulichen wir ſchaſtlichen
kunſtgeſchichtlichen und ſonſtigen öffentlichen Anlagen und Einrich
tungen von Männern der Wiſſenſchaft und Verwaltung erheben das
Werk zu einem Handbuch der Heimatkunde und Stadtgeſchichte

Halle a S Otto Hendel

Auswärtige Theater
Sonnabend den lLeipzig Neues Theater 7 s

e Jperetten
al T

Wildfang
mit natürlicher Zebenlage

iſt noch immer der beſte

Normalstiefel
für Herren Damen u Kinder

Leicht aber unverwüſtlich
Wildäſfang wird nachweislich von
erſten ärztl Autoritäten empfohlen

Wer Wildfang erſt einmal ge
kauft kauft keine anderen

Aleiuige Vorkaufsstol
für Halle und Umgegend

nur bei

Max Naundorf
Spesial Schubgeſchäft

46 Albrechtſtraße 46
Eckhaus Geiſtſtraße

MNornal Duke lenumg

Von
ProfDrö

c
e Benger Söhne

e ea

R v 3

Man achte auf die Fabrikmarke mit
Ueberschrift W Renger Söshne
Untersechrift Prof Dr G Jäger
Niederlage bei H C Weddy
Pönieke Halle a S

Alle Damen
werden ganz beſonders auf das

Spezial Damen
Friseur Gteschäft

von Fritz MischkeAn der Univerſität i
Eckhaus Schulſtr hingewiefen

Amoerikanische Kopfwäsche
einziges Mittel zur Erhaltung u Kräf
tigung der Kopfbaut und der Hagre
2 nene elektriſche Haar Trocken
Apparate zum ſofortigen Gebrauch
Beſie Haartrocknung der Neuzeit Jn
Friſuren r re Neuheiten Sau
bere exakte Bedienung

Große Answahl in Zöpfen und
Teilen ſowie Anfertigung derſelben
von dazu gegebenen Hagren

Gr u eO e feneigenes Fabrikat in
prakt Einrichtung

mit Aſchekaſten und
Schüttelboden

empfiehlt billigſt
re Wilh Heekert
h Gr Ulrichſtraße 57

J v 4G

Dach Sodo
wu
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